
RE:  I  wish  I  could  un-recall  how  we  almost  had  it  all  //  Erwarte  nichts  von  ihm.  Er  wird  es  nicht
erwidern.  Das  weißt  du.  Bleib  Stark.  Komm  schon,  dass  wusstest  du  doch  vorher  Die  Stimme  in
meinem Kopf  ist  hartnäckig  und  lässt  sich  nicht  so  leicht  unterkriegen.  Sie  ist  stärker  als  ich,  denn
meinen  richtigen  Worten  säuselten  gerade  all  die  schönen  Sachen,  Dinge  wo  ich  mir  sicher  bin  das
Maxim sie hören muss um sich selbst besser zu fühlen. Und meine Gefühle die ich nun breit vor ihm
auslege.  Sie  ist  so  anders,  diese  Stimme  aus  meinem  Mund  als  die  Stimme  in  meinem  Kopf,  denn
diese befiehlt mir den Kopf nicht hängen zu lassen mir nicht anmerken zu lassen das es mich stört das
das was ich möchte nicht aus seinem Mund kommt. Aber was will man machen, ich wusste es ja, ich
kenne seine Art und Weise sich zu verschließen und ich kann ihn zu nichts zwingen. Also akzeptiere
ich es und lächle stattdessen bei seiner Frage und nicke. “Und nicht wird sich daran ändern, egal was
kommt.  Ich  werde  weiterhin  an  deiner  Seite  bleiben.  Und  ich  werde  dich  weiterhin  lieben“  keine
Ahnung warum ich es nochmal sage, vielleicht weil ich insgeheim hoffe das die Bestätigung ihm den
Mut gibt das gleiche zu sagen, dass gleiche zu tun. Aber das wird vergebene Liebesmühe sein aktuell,
denn ich weiß das er nicht soweit ist. 

“Aber du darfst dich in Gefahr begeben?“ frage ich dann, was ist das hier für eine Doppelmoral wie soll
das Aussehen er  verschwindet irgendwann und ich mache mir  Sorgen? So wäre es doch gekommen
wäre  ich  den  bitten  meiner  Familie  nicht  nachgekommen.  Selbst  wenn  er  sich  irgendwann  für  mich
entschieden hätte, was ich nicht glaube, wahrscheinlich heiratet er irgendwann jemand anderen eine
schöne große Blondine. Aber darum geht es nicht, mich stört es das er mich anscheinend beschützen
will  aber  auf  sich  selbst  keine  acht  gibt.  “Ich  will  auch  nicht  das  du  dich  in  Gefahr  begibst  und  du
machst es trotzdem.“ sage ich dann, will  wenn dann das wir uns gleichberichtig behandeln doch ich
glaube nicht das das etwas ist auf das wir uns einigen können denn meine Mutter ist sowieso dagegen
einem Mann zu wiedersprechen und jetzt stehe ich hier mal wieder und diskutiere mit Maxim. Weil ich
ihn liebe. Weil er mir wichtig ist. Und weil ich immernoch nicht das habe was ich will. Seine Liebe. “Es
ist nichts falsch daran stark sein zu wollen, doch es ist falsch andere auf Abstand zu halten weil man
denkt  dann ist  man weniger  angreifbar,  oder  stärker.“  denn ich  gebe dir  Kraft,  siehst  du  das  nicht?
Hänge  ich  noch  in  meinem Kopf  dran,  denn  das  tue  ich  da  bin  ich  mir  sicher  und  Maxim  sieht  das
einfach wirklich nicht. 
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